
                 ÖkoKids 2013 ausgezeichnete Projekte Schwaben                                                                              

Einrichtung Projekt Kurzbeschreibung Projektbild 
Haus für Kinder 
Ulmer Str. 182a 
86156 Augsburg 

Wo kommt unser Essen 
her? 

 
- der Frage auf den Grund gehen, was Lebensmittel sind und woher diese kommen 
- grundlegende Techniken des Erwirtschaftens von Lebensmitteln den Kindern sichtbar 

machen 
- in diesem Zusammenhang natur- und landwirtschaftliche Kreisläufe kennen und 

verstehen lernen und aufgrund der gemachten Erfahrungen zu mehr Wertschätzung und 
einem bewussteren Umgang mit Lebensmitteln gelangen 
 
 
 
 

 

Waldorfkindergarten 
Hammerschmiede 
Dr.-Schmelzing-Str. 52 
86169 Augsburg 

Bienenprojekt - Jahresprojekt für die 22 Kinder einer Kindergartengruppe (Sternengruppe) immer freitags 
während der Freispielzeit ca. von 8.00 bis 9.30 Uhr 
 

- die Gruppe ist gedrittelt, so dass jedes Kind alle 3 Wochen teilnimmt 
 

- Besuch am Bienenstand mit Flugloch- und Naturbeobachtung, einer praktischen Tätigkeit 
und einer Bienengeschichte 
 
 
 
 

 

Kinderhaus am 
Ballonstartplatz 
Lechfeldstr. 4 
86368 Gersthofen 

Ökologische Vielfalt im 
Kinderhaus 

 

- Es geht um ein gruppenübergreifendes und sich ergänzendes Projekt. Das heißt, jede 
Gruppe hat sich schwerpunktmäßig mit einem Unterthema auseinandergesetzt. 
Letztendlich bauen die Unterthemen aufeinander auf und hängen voneinander ab. 
Sowohl im Verlauf des Projekts als auch zum Projektabschluss gab es immer wieder 
Zusammenführungen.  

- Thematisch handelt unser Projekt zunächst von gesunder Ernährung und dem Ursprung 
von Nahrungsmitteln.  

- Darauf aufbauend setzte sich eine weitere Gruppe mit den Energien unserer Welt 
auseinander. Wobei auch in dieser Gruppe die Basis die Ernährung bildete, als 
Voraussetzung für die Energie des Menschen. Später wurde das Verständnis vom 
Energiebegriff bis hin zum Strom und zur Elektrizität ausgeweitet.  
 

 



Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt 
Lettenbachstr. 14 
86420 Diedorf 
www.markt-diedorf.net 

„Ton ist ein Stückchen 
Erde“ 

Vorüberlegung: 
Wir brauchen Müslischalen für unsere Gruppe. 
Kinder überlegen, aus welchem Material wir sie herstellen könnten. 
Durch Vorerfahrungen kommen die Kinder auf Ton. 
Wir erarbeiten mit den Kindern: 
Was ist Ton? 
Woher kommt Ton? 
Wie wird er abgebaut? 
Wo kommt Ton bei uns im Alltag vor – wir gestalten eine Ausstellung im Eingangsbereich. 
Welchen ökologischen Vorteil haben unsere getöpferten Schalen? 
Praktischer Umgang mit Ton: 
Kennenlernen verschiedener Techniken. 
In Daumen- und Würstchentechnik entstehen Müslischalen. 
Von der getöpferten Schale bis zum fertigen Produkt müssen bestimmte Werkabläufe beachtet 
werden. 
Besuch der Töpferwerkstatt in Augsburg und erleben dort den professionellen Umgang mit Ton.  
 

 

Kindertagesstätte  
„Kleine Strolche“ Gabelbach 
Schulweg 3 
86441 Zusmarshausen 
www.zusmarshausen.net 

Die Welt der Vögel in 
unsrem Lebensumfeld 

Amsel, Drossel, Fink und Meise – hörst du sie? Mal laut, mal leise! 
 
Durch unsere Fenster haben wir eine gute Sicht in unseren großzügigen Garten. Immer wieder haben wir Gelegenheit, den Vögeln zuzusehen, wenn sie 
sich in den Hecken und in unseren Bäumen aufhalten.  
Das Element Luft findet in unserer diesjährigen Planung seinen Platz. 
Oft lauschen die Kinder dem bunten Gezwitscher und sehen zu den drei Vogelhäuschen hoch, die seit Jahren an den großen Apfel- und Birnbäumen 
angebracht sind. 
Im Juni werden wir wieder einen „Papatag“ anbieten und anhand einer Dorfrallye unter anderem Nistkästen und Vogelhäuschen in unserem  
idyllischen Dorf suchen lassen.  
 
 

Kindergarten Breitenthal 
Untere Dorfstr. 7 
86488 Breitenthal 

Leben, wachsen und aktiv 
werden –  

Kinder von 3-6 Jahren 
gestalten ein Kräuter- und 

Gemüsebeet 

Einstieg in das Projekt: Der Frühling bringt neues Leben. Spaziergänge in der Natur: riechen, sehen, hören, fühlen und auch schmecken = 
Bewusstes wahrnehmen unsrer Umwelt. 
 

- Wir lernen verschiedene Pflanzen kennen. Die Kinder tauschen eigene Erfahrungen aus.  
 

- Wir zücken unseren Naturführer und besuchen eine „Garten-Expertin“. 
 

- Die Kinder überlegen, was sie in ihrem „Kindergarten-Beet“ einpflanzen und einsäen möchten. Sie zupfen und jäten Unkraut; graben und setzen 
um; die Kinder bringen Ideen ein und organisieren Samen für gewünschtes Gemüse und für Kräuter, welche sie nach Absprache einsäen.  

 
 
 

Städt. Kindertagesstätte 
Grosselfingen 
Schloßstr. 11 
86720 Nördlingen 

Wir gestalten einen 
„Sinnesgarten“ 

- Naturerfahrung mit allen Sinnen 
 

- Gemeinschaftserlebnis durch gemeinsames Gestalten und Anlegen 
 

- Einbindung in den Alltag 
 
 
 
 
  



Kath. Kindertagesstätte  
St. Michael 
Kolpingstr. 1 
86720 Nördlingen 

„Der Baum und seine 
Bedeutung für Mensch, 

Tier und Umwelt“ 

- Vermitteln von Wissen über die Bedeutung des Baumes für die Menschen.  
Aufzeigen, dass wir ohne Bäume/Pflanzen nicht leben könnten = Fotosynthese. Kinder sollen erfahren, welche Ressourcen die Bäume 
darstellen: Material zum Bauen (Häuser, Möbel, Spielzeug), Feuerholz, Papier, … 
Darstellung negativer Aspekte in Verbindung zum Baum z.B. Rodung.  

- Vermitteln von Wissen über die Bedeutung des Baumes für die Tierwelt.  
Der Baum als Lebensraum, Nahrungsquelle und Schutzmöglichkeit für die Tiere. 

- Vermitteln von Wissen über die Bedeutung des Baumes für die Umwelt. 
Kein Leben möglich ohne Bäume/Pflanzen – Umwelt lebt voneinander – Nachhaltigkeit.  

 
 

Lechfeld-Kindergarten 
Röthstr. 177 
86836 Untermeitingen-
Lagerlechfeld 

Wir brauchen Luft - Was ist Luft? 
 

- Was ist Luftverschmutzung? 
 

- Wie können wir die Umwelt, bzw. Luft schützen? 
 

 
 
 
 
  

Kindergarten Rettenbach 
Pfarrgarten 1 
87675 Rettenbach 

Beobachtung von 
heimischen Gartenvögeln 
und Bau eines Nistkastens 

1. Beobachtung der heimischen Vögel. Sensibilisierung der Sinne: genaues Sehen und 
differenziertes Hören von Vögeln und Vogelstimmen.  

2. Wir machen uns auf den Weg: Wir gehen zum Schreiner und bauen einen Nistkasten. 
Wir lernen dabei wichtige Regeln zu beachten. 

3. Spaß und Freude am Spiel: Wir spielen Vögel, als Rollen- und Schattenspiel und führen 
die Vogelhochzeit auf.  

 
 

 
 

Kindergarten Attenhausen 
Ottobeurer Str. 14 
87776 Sontheim 

„Fit für die Zukunft“ 1. Die Kinder sollen lernen, nachhaltig mit Gebrauchsgegenständen, Spielzeug und Essen 
umzugehen 

2. Kinder sollen erkennen, wie wichtig gesundes Essen für unsere Gesundheit ist 
3. Wir vermitteln Freude an Bewegung und Entspannung 
4. Malen und Gestalten mit wertlosem Material  

 
 
 
  

Ev. Kinderhaus St. Stephan 
Am Alten Schulplatz 
88131 Lindau 

Ein Stück Natur im 
„Steinegarten“ 

- Umgestaltung des Gartens – Mehr „Grün in unserem Garten“ 
Was wünschen sich die Kinder? Was ist uns Erzieherinnen wichtig? 
 

- Wir bepflanzen ein Gemüsebeet. Säen –pflanzen –pflegen und ernten in unserem Garten 
Die Kinder suchen selbst Bereiche aus an denen Beete eingerichtet werden können und übernehmen Verantwortung für die Pflege ihres 
Gemüsegartens. Sie lernen achtsam mit Pflanzen umzugehen sich gesundheitsbewusst zu ernähren und die geernteten Pflanzen und Früchte 
zuzubereiten.  
 



Kindergarten St. Laurentius 
„Waldgruppe“ Thalfingen 
Kindergartenweg 4 
89275 Elchingen 

Riechen, Hören, Tasten, 
Schmecken  

– so können wir unsere 
Welt entdecken 

 
 
    ganzheitliche Sinneserfahrungen im Lernort „Natur“ 
 
 
 
 
 
 

 

Kindergarten St. Laurentius 
Thalfingen 
Kindergartenweg 4 
89275 Elchingen 

Luft und Wasser, zwei 
lebenswichtige Elemente 
mit allen Sinnen erleben 

 
Luft, ein geheimnisvolles Element in Experimenten erlebbar machen. 
Luft ist für uns lebensnotwendig, unterwegs als Sauerstoffpolizei und 
Luftverschmutzungsdetektive. 
Wo kommt denn unser Trinkwasser her? Eine Spurensuche. 
Verschiedene Wasserquellen erleben. 
Sauberes Wasser? Eine Selbstverständlichkeit?! 
 
 
  

Kinderhaus St. Margareta 
Nikolaus-Bernhard-Weg 2 
89346 Bibertal 

Alle unter Strom- 
Elektrizität im Kindergarten 

- Wofür brauchen wir Elektrizität? 
 

- Woher kommt unser Strom 
 

- Welche Auswirkungen hat unser hoher Stromverbrauch für die Erde und die Menschen, die auf ihr Leben? 
 

- Was können wir tun, um unsere Erde zu schützen? 
 
 

 
 


